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25. Vereinsjubiläum/Mühlentag
Im Berichtsjahr 2019 feierte der Emder Mühlenverein gleich zwei Jubiläen: 25 Jahre seit Vereins-
gründung und 215 Jahre seit Errichtung der Mühle. Vorrangiger Anlass zu einem großen Fest war 
natürlich die Vereinsgründung, die zum Deutschen Mühlentag am Pfingstmontag würdig gefeiert 
wurde. Bei strahlendem Sonnenschein wurde der Tag traditionell mit einem ökumenischen Gottes-
dienst eröffnet. Es schloss sich ein Rückblick zur Vereinsgeschichte durch den 1. Vorsitzenden an, 
der die großen Verdienste von Joachim Frerichs, dem Vereinsgründer und ersten Vorsitzenden, bei 
der Restaurierung der Mühle und des Müllerhauses würdigte. 
Durch den Tag begleitete eine Musikertrio aus den Niederlanden mit schwungvoller Musik, die so 
manchen Besucher in den Bann zog. Torsten Scheweling brachte zur Feier des Tages seine Gongs 
zum Klingen, Sven Seifenblase unterhielt die Kinder mit kleinen Kunststücken und schließlich bot 
Hotel Upstalsboom Leckeres vom Grill und Backofen. Leider reichte der Wind nicht aus, die Wind-
flügel drehen zu lassen. Stattdessen wurden die Führungen durch das Mühlengebäude mit großem 
Interesse angenommen.
Es war ein sonniger, heiterer Tag mit vielen Gästen. Besonders ist die Anwesenheit vom ehem. OB 
Bornemann sowie von einigen Ratsmitgliedern zu erwähnen. Der Emder Mühlevein wird offen-
sichtlich in seiner Bemühung um den Erhalt der Mühle sowie auch mit seinem Veranstaltungspro-
gramm im politischen Raum wahrgenommen.

Weinfest
Es hat sich etabliert, unser Weinfest. Am Samstag, 17. August 2019 traf sich die Emder Welt der 
Weinliebhaber zu einem genüsslichen Stelldichein an der Mühle. Um dem lebhaften Besucherstrom 
Rechnung zu tragen, hat sich der Verein diesmal mit Spülmaschine, Helfern und nicht zuletzt mit ei-
nem Toilettenwagen ausgestattet. Das alles kam gut an. Musikalisch wurde das Fest von einem Duo 
mit rasanter Musik begleitet, das für das kommende Weinfest wieder gebucht wurde. Auch diesmal 
bewirtete uns Hotel Upstalsboom und sorgte für die beste Grundlage, damit der Wein nicht die 
Oberhand gewann. Um 22:00 Uhr war Schluss, so hat es sich bewährt. Obwohl: Manch einer wäre 
wohl gerne noch etwas länger geblieben. 

Kulturwoche 2019
Die Kulturwoche war diesmal zwei Künstlern aus der Region sowie einem Gast aus Frankfurt ge-
widmet, die ein ambitioniertes Programm für die Gestaltung der Mühlenräume zeigten: Siebdruck 
und Fotografie (Claudia Ohmert, Maike Truschowsky) und Malerei (Nicolaus Hippen) - Techniken, 
die die Gegenstände und Farben der Mühle jeweils mit ihren Besonderheiten widergaben. Die 
Akrylbilder in traditioneller Malerei machte es dem Besucher leicht, das Maschinenwerk in seiner 
technischen Besonderheit zu erkennen. Siebdruck und Fotografie dagegen beanspruchten extra Auf-
merksamkeit der Besucher. 
Zum Abschluss der Woche musizierte das bewährte Arne-Bohnet-Trio. 

Tag des offenen Denkmals
Am Tag des offenen Denkmals, dem 8. September 2019, blieb die Mühle geschlossen. Grund: weni-
ge Tage zuvor fand das Weinfest mit viel Besuchern und viel Aufwand für den Vorstand statt, sodass
der Verein eine Pause verdient hatte, zumal die Kulturwoche unmittelbar bevorstand.

Reparaturarbeiten und Pflege an der Mühle
Die wichtigste Arbeit an der Mühle bestand in der Anhebung des Steert und die Holzpflege an den 



Schooren. 
Daneben fanden monatlich Pflegetage statt, wo kleinere Reparaturen und Reinigungsarbeiten ausge-
führt wurden. 
Besonders muss die ständige Bereitschaft des Mühlenwart gewürdigt werden, der bei stürmischen 
Wetterlagen die Mühle in gesichertem Zustand hält. 
Leider ist die Beteiligung der Vereinsmitglieder an den Pflegetagen auf die Mitarbeit einzelner Vor-
standsmitglieder zusammengeschmolzen. Es fehlt hier doch leider an handwerklich interessiertem 
und engagiertem, jüngerem Nachwuchs, um die Fortdauer des Mühlenbetriebes zu sichern. 

Der Verschleiß am Holzwerk macht Sanierungsrabeiten an der Flügeln, an den Bremsklappen, an 
der Stirnseite der Mühlenkappe sowie am Auflager der Mühlenkappe erforderlich. 
Inzwischen ist auch der Raubbau am Reetdach, der besonders durch die Krähen verursacht wird, be-
denklich fortgeschritten und hat schon zu bedrohlichen Dünnstellen und Leckagen geführt. 
Vordringlich sollten das Reetdach sowie die Bremsklappen in Ordnung gebracht werden. 
Der Auftrag für die Reparatur des Reetdachs wurde inzwischen seitens der Stadt erteilt. 
Für die Reparatur der Bremsklappen wird ein Angebot von Mühlenbauer Möller eingeholt. 

Mühlennutzung, Müllerhaus und Pferdestall
Unverändert blieben bislang die Nutzungen von Müllerhaus und Pferdestall: Die Yogaschule im 
Dachgeschoss des Müllerhauses und die Bildhauergruppe der Malschule im Pferdestall. Sie sorgten 
mit ihren Kursteilnehmern für kontinuierlichen Betrieb in der Mühle. 
Allerdings hat die Malschule die Ateliernutzung zum Jahresende aufgekündigt. Der Raum war für 
die Teilnehmer unter den Corona-Hygienebedingungen zu klein. 
Im übrigen wurde die Mühle verschiedentlich auch für private Feiern genutzt, sodass dadurch die 
Mühle zusätzlich belebt war.

Finanzen
(Siehe Kassenbericht)

Entwicklung der Mitgliederzahl
Die Anzahl der Mitglieder beläuft sich auf 64, davon sind Neuzugänge: Christel Altmann, Tim 
Kruithoff, Steffen Lange und Dr. Jörg Winter.

Geplante Veranstaltungen in 2020
      Mühlentag   Am Pfingstmontag wird wieder der Deutsche Mühlentag gefeiert. Der Verein hat 
seine Teilnahme angemeldet. Der Tag soll wieder durch einen ökumenischen Gottesdienst eröffnet 
werden. Hotel Upstalsboom hat seine Bewirtung angeboten. Wir hoffen also auf gutes Wetter und 
guten Wind, damit die Flügel mal wieder in Bewegen kommen.
      Das Weinfest   ist für den Samstag, 15. August vorgesehen. Nahezu alle Weinanbieter der Stadt 
haben ihren Ausschank angkündigt. Und Hotel Upstalsboom wird auch wieder dabei sein.
      Kulturwoche   Schwerpunkt der Kulturwoche 2020 ist das Wochenende Freitag, 25. bis Sonn-
tag, 27. September mit einem Jazzfestival. Begleitend dazu wird eine Kunstausstellung mit Werken 
ostfriesischer Künstler sein. Thema der Ausstellung: "Klima-Wandel". 
      Tag des offenen Denkmals   Der Verein wird am am 13. September wieder die Mühlentore öff-
nen und zu Führungen einladen.

Als besonderes Ereignis hat sich die Energie Baden-Württemberg AG für den Freitag, 29. Mai mit 
der Eröffnungsfeier ihres Offshore Windparks (Deutschen Bucht) angekündigt. Das Ambiente des 
Emder Walls und die stolze Johnann-Mühle gaben den Ausschlag, die Party hier zu feiern. Leider 
wird es eine geschlossene Gesellschaft. Der Verein wird jedoch angemessen vertreten sein. 
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